
Viele Hannoveranerinnen und 
Hannoveraner sind unserem 
Aufruf gefolgt: 285 Personen 
haben an der Aktion teilge-
nommen und für die Auf-
nahme in das Stammzellen-
spenderregister ihre Blut- oder 
Speichelprobe abgegeben. Wie 
alle Beteiligten freue auch ich 
mich über die große Hilfsbe-
reitschaft der Hannoverane-
rinnen und Hannoveraner.

„Es wird jetzt ein paar Wo-
chen dauern, dann steht fest, 
ob eine geeignete Spenderin 
oder ein geeigneter Spender 
für Sibel und Mustafa dabei 
ist“,  erläutert Frau Robin-Winn 
vom Norddeutschen Knochen-
mark- und Stammzellspender-
Register (NKR).

Neben den Landtagsabgeord-
neten der SPD-Fraktion waren 
auch das NKR, das Deutsch-
Türkische-Netzwerk (DTN), die 
Deutsche Bank, die Üstra und 
der Landesverband der Mus-
lime Niedersachsen (Schura) 
an der Typisierungsaktion be-
teiligt.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter: www.nkr-mhh.de

Liebe Leserinnen 
und Leser,
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Dienstag bis Donnerstag: 
9 bis 12 Uhr
Telefonisch erreichen Sie 
mein Büro darüber hinaus 
regelmäßig:
Montag bis Freitag: 
9 bis 15 Uhr
Tel. 0511-71 30 90 05/37 36 87 16

die letzten Wochen waren für 
uns sehr spannend: Wahl-
kampf, Schützen- und Som-
merfeste und natürlich die 
Fußballweltmeisterschaft 
haben uns in Atem gehalten. 

Bei den Wahlen der Bürger-
meisterinnen und Bürger-
meister, bei der Europawahl 
und zum Regionspräsidenten 
war es dieses Mal durchaus 
eng. Mit einem knappen 
Vorsprung konnte sich unser 
SPD-Kandidat, Hauke Jagau, 
in der Stichwahl durchset-
zen. 

Auch auf EU-Ebene sind wir 
wieder gut aufgestellt: Bernd 
Lange wird uns erneut im 
Europäischen Parlament ver-
treten. Ich wünsche Bernd 
und Hauke für die neue 
Amtszeit alles Gute, viel Kraft 
und Energie.   

Nach so viel Trubel stehen 
nun die Sommerferien vor 
der Tür.
Allen Leserinnen und Lesern 
wünsche ich erholsame Ur-
laubstage.

Wahlkampf am Kröpcke zur Stichwahl des Regionspräsidenten

Die in Hannover leben-
den Geschwister Sibel 

und Mustafa leiden an der 
seltenen Blutkrankheit Tha-
lassämie.

Dabei handelt es sich um eine 
genetisch bedingte Erkran-
kung, durch die rote Blutkör-
perchen nicht genügend gebil-
det bzw. zu schnell abgebaut 
werden. Langfristig helfen 
kann den beiden Kindern nur 
eine Stammzelltransplantati-
on. Voraussetzung dafür ist die 
Verfügbarkeit eines gewebe-
verträglichen Spenders  – die-
sen zu finden, ist allerdings 
nicht einfach.

Für meine Kolleginnen und Kol-
legen aus dem Landtag, Dr. Sil-
ke Lesemann, Michael Höntsch, 
Marco Brunotte, Mustafa Erkan 
und Stefan Politze und mich 
war dies ein Grund zu handeln. 
Am 26. Juli 2014 fand eine Typi-
sierungsaktion statt. Weltweit 
sind rund 4,6 Millionen Men-
schen an Thalassämie erkrankt. 
Mit der Typisierungsaktion hel-
fen wir all denjenigen, die wie 
Sibel und Mustafa noch auf der 
Suche nach einem Stammzell-
spender sind.

STAMMZELLSPENDER 
UNTERSTÜTZUNG FÜR SIBEL UND MUSTAFA
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Für Familien mit Kin-
dern und Jugendlichen, 

die  schwere Behinderungen 
haben, gab es in Niedersach-
sen bislang keine Kurzeit-
pflegeeinrichtung, die An-
gehörige unterstützt und 
entlastet. Das wird sich noch 
in diesem Jahr ändern.

Das Aegidius-Haus „AUF DER 
BULT“ hatte am Montag, den 
14. Juli 2014, zur Baustellen-
party geladen, um den Fort-
schritt des Projekts zu feiern. 
Anfang Oktober 2014 ist es 
dann so weit – 12 schwerst-
kranke Kinder und Jugend-
liche können bis zu drei Wo-
chen im Aegidius-Haus von 
Ärzten und fachkundigem 

Pflegepersonal betreut wer-
den. Das geschieht im engen 
Verbund mit dem Kinder- 
und Jugendkrankenhaus 
„AUF DER BULT“ und bein-
haltet eine umfassende 24-
Stunden-Versorgung.

Doris Schröder-Köpf freut 
sich über so viel Engage-
ment und Einsatz: „Entschei-
dend ist doch für Eltern, dass 
ihre Kinder in guten Händen 
sind. Das Aegidius-Haus er-
möglicht ihnen, sich auch 
mal eine Auszeit zu neh-
men“, so die Abgeordnete. 
Als langjährige Schirmher-
rin der benachbarten The-
rapiestation „Teen Spirit Is-
land“, in der süchtige Kinder  

AEGIDIUS-HAUS FÜR SCHWERKRANKE KINDER 
ERÖFFNUNG IM OKTOBER 2014

DELEGATIONSREISE IN DIE TÜRKEI SORGT FÜR LANGJÄHRIGE KONTAKTE
SCHRÖDER-KÖPF LOBT GUTE BEZIEHUNGEN ZWISCHEN NIEDERSACHSEN UND DER TÜRKEI

Die sechstägige Reise 
in die Türkei zusam-

men mit  Ministerpräsident 
Stephan Weil und weiteren 
Delegierten nahm Doris 
Schröder-Köpf zum Anlass, 
erneut auf die bereits beste-
henden vielfältigen und gu-
ten Beziehungen zwischen 
Niedersachsen und der Tür-
kei hinzuweisen.
 
Im Mittelpunkt des Besuchs 
stand die Provinz Konya. In der 
gleichnamigen Stadt unter-
zeichnete Ministerpräsident 
Weil mit dem Gouverneur 
der Provinz Konya, Muam-
mer Erol, eine gemeinsame 
Erklärung, um die Kontakte 

zwischen Niedersachsen und 
der zentralanatolischen Pro-
vinz zu vertiefen. Konya liegt 
rund 200 km südlich von An-
kara und zeichnet sich durch 
Parallelen zu Niedersachsen 
aus: Die Provinz verfügt über 
eine dynamische Wirtschaft 
und einen großen Agrarsek-
tor, der sie zur Kornkammer 
des Landes macht. 

Insbesondere die Zusam-
menarbeit auf den Gebieten 
der Wirtschaft, Wissenschaft 
und Technik, der allgemei-
nen und beruflichen Bildung 
sowie im Sport standen auf 
der Agenda. 

 
 
 

und Jugendliche Therapie- 
angebote erhalten, liegt ihr 
dieses Projekt besonders am 
Herzen.

Neben dem Lions-Club Han-
nover engagieren sich zahl-
reiche Bürgerinnen und Bür-
ger für das  hauptsächlich 
durch Spenden finanzierte  
Aegidius-Haus. Finanziell   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
unterstützt das Land Nie-
dersachsen die laufenden 
Betriebskosten mit 3,05 Mil-
lionen Euro, die über einen 
Zeitraum von zehn Jahren 
zur Verfügung gestellt wer-
den.
 
Weitere Informationen gibt 
es hier:
www.aegidius-haus.de

Ministerpräsident Stephan Weil

Die niedersächsische Delegation folgte den interessanten Reden an 
der Universität Istanbul

V.l.n.r.: Christian Dürr (FDP), Doris Schröder-Köpf, Belit Onay, (Bünd-
nis90/Die Grünen) und Mustafa Erkan (SPD)

Das Aegidius-Haus „AUF DER BULT“

Doris Schröder-Köpf bekräf-
tigte vor dem Niedersäch-
sischen Landtag am 14. Mai 
2014 die enorme Wirkung 
dieser Reise. „Wir Niedersach-
sen sind gern gesehene Gäs-
te in der Türkei. Die Offenheit 
und das Interesse an unserem 
Land haben nicht nur mich 
nachhaltig beeindruckt“. Sie 
unterstrich dabei, dass ein 
Partnerschaftsvertrag das 
richtige Instrument sei, um 
die bestehenden und au-
ßergewöhnlich zahlreichen 
menschlichen Verbindungen 
in eine politische Form zu 
gießen und ihnen damit Be-
ständigkeit zu verleihen.   

Die von Doris Schröder-Köpf 
im Landtag gehaltene Rede 
„Niedersachsens Beziehung-
en zur Türkei ausbauen“  fin-
den Sie unter:
www.schroeder-koepf.de/ 
politisch/reden
Bei Interesse schicken wir 
Ihnen die Rede auch gern zu.



Im Jahr der Weltmeister-
schaft nutzten am 11. Juli 
2014 über 140 Kinder aus 
den örtlichen Kindertages-
stätten und Horteinrich-
tungen die Gelegenheit, um 
ihr eigenes Können unter Be-
weis zu stellen.

Mit sehr viel Spaß am Spiel 
wurde auf dem Gelände der 
Sportvereinigung Döhren e.V. 
an der Schützenallee um den 
Sieg gerungen. Gewonnen 
haben in der Gruppe A der 
Kindergärten die Kita „Ratz 
und Rübe“ und in der Grup-
pe B die Kita „Kinderhaus St. 
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INTERKULTURELLES BÜRGERFRÜHSTÜCK
SPD-ORTSVEREIN DÖHREN-WÜLFEL

das Schulwesen und der öffent-
liche Nahverkehr in öffentlicher 
Hand bleiben.

Wirtschafts- und Finanzpolitik 
interessieren mich sehr. Eine ge-
rechtere Verteilung von Vermö-
gen in Deutschland und Europa 
halte ich für unbedingt notwen-
dig. Dafür möchte ich mich be-

sonders einsetzen.

Mein Lieblingsort im 
Stadtteil ist die Eilen-
riede und dort beson-
ders die Erholungs-
wiesen.

Im Landtag interes-
sieren mich beson-
ders die Debatten 
zur Schulpolitik. Ich 
wünsche mir, dass die 
IGS als Schulform eine 

noch weitere Verbreitung findet. 
Außerdem treibt mich zur Zeit 
das Thema Asyl- und Flücht-
lingspolitik um. Hier ist noch viel 
Arbeit zu tun.

Informationen zum SPD-Orts-
verein Oststadt-Zoo finden Sie 
unter: www.spd-oststadt-zoo.de

Im Rahmen einer neuen 
Reihe dieses Newsletters 

stellen sich die Vorsitzenden der 
SPD-Ortvereine im Wahlkreis 
vor.  Diesmal: Adin Onwordi 
- Vorsitzender des SPD-Ortsver-
eins Oststadt-Zoo.

Ich bin 22 Jahre alt und Student 
der Politikwissenschaft an der 
Leibniz Universität 
Hannover. Ich bin 
im zweiten Semes-
ter. Zur Zeit mache 
ich ein Praktikum 
bei der Friedrich-
Ebert-Stiftung im 
Landesbüro Nie-
dersachsen.

Seit 2011 bin ich in 
der SPD. Ich bin ein-
getreten, um darauf 
hinzuwirken, mein 
Umfeld noch menschlicher und 
sozial gerechter zu machen.

Unter anderem möchte ich mich 
für ein gerechtes Schulsystem 
einsetzen, das allen Kindern 
gleiche Chancen bietet. Darüber 
hinaus ist es mir wichtig, dafür 
zu sorgen, dass Kernbereiche, 
wie die Gesundheitsversorgung, 

SPD-Ortsverein Oststadt/Zoo:
Vormittagsplausch
Di., 02.09.2014, 11:00 Uhr 
Café Zurück zum Glück
Hindenburgstraße 7

AUS DEN SPD-ORTSVEREINEN IN MEINEM WAHLKREIS
AKTIONEN +++ INFORMATIONEN +++ TERMINE +++ AKTIONEN +++ INFORMATIONEN +++ TERMINE

Der SPD-Ortsverein Döh-
ren-Wülfel hatte am 25. 

Mai 2014 zu seinem beliebten 
„interkulturellen Bürgerfrüh-
stück“ am Brunnentreff in 
Mittelfeld eingeladen.

Bei herrlichem Frühsommer-
wetter, bei Kaffee, Tee und 
einem frisch geschmierten 
leckeren Brötchen, kamen 
sich die Besucherinnen und 
Besucher schnell näher. 

Im Gespräch mit den Bürge-
rinnen und Bürgern waren 
dieses Mal unter anderem der  
 

 
 
 
 
 

Europaabgeordnete Bernd 
Lange, die SPD-Landtags-
abgeordnete Doris Schrö-
der-Köpf, Döhren-Wülfels 
Bezirksbürgermeisterin Chris-
tine Ranke-Heck, der Regi-
onsabgeordnete Sascha Gla-
de, Ratsfrau Dr. Gudrun Koch 
und Jens Schade, stellvertre-
tender Vorsitzender der SPD-
Bezirksratsfraktion.

ORTSVEREINSVORSITZENDE STELLEN SICH VOR
ADIN ONWORDI - SPD-ORTSVEREIN OSTSTADT-ZOO

TERMINE

20. KINDERFUßBALLTURNIER
SPD-ORTSVEREIN DÖHREN-WÜLFEL

Es ist schon ein fester 
Bestandteil der Sommer-

zeit - seit 1994 veranstaltet der 
SPD-Ortsverein Döhren-Wülfel 
ein eigenes Fußballturnier.

Petri“. Bei den Horteinrich-
tungen konnten sich in der 
Gruppe C die Einrichtung 
„Ratz und Rübe“ und in der 
Gruppe D die Einrichtung 
der „Kardinal-Bertram-Schu-
le“ durchsetzen.

Die Siegerehrung übernahm 
die Landtagsabgeordnete 
Doris Schröder-Köpf. Sie 
überreichte den Kindern Po-
kale und weitere Sachpreise.

SPD-Ortsverein Döhren-
Wülfel: Familienfest
Sa., 06.09.2014
13:00 bis 18:00 Uhr
Fiedelerplatz

KINDERFEST
SPD-ORTSVEREIN SÜDSTADT-BULT

Wie in den letzten Jahren 
war das Kinderfest des SPD-
Ortsvereins Südstadt-Bult ein 
voller Erfolg. Doris Schröder-
Köpf lobte die ehrenamtliche 
Arbeit der SPD-Mitgliede-
rinnen und Mitglieder: „Es ist 
schon bemerkenswert, was 
die Ortsvereine immer wie-
der auf die Beine stellen.“

Ponyreiten, sich schmin-
ken lassen, Enten angeln 

– das Wetter spielte am Sonn-
tag, den 18. Mai 2014, eher 
eine Nebenrolle.

Inmitten des bunten Treibens 
konnten Eltern und Besucher 
sich eine kleine Auszeit neh-
men und bei Kaffee und Ku-
chen mit Politikerinnen und 
Politikern aller politischen 
Ebenen ins Gespräch kom-
men.

Neben SPD-Vertretern und 
Vertreterinnen aus Rat, Re-
gion und Bezirksrat waren 
auch Landtags- und Bundes-
tagsabgeordnete sowie Ab-
geordnete des Europaparla-
ments vor Ort. 

BUCHTIPP

Daniel Gardemin:
„Waldhausen - Ein Stadtteil 
entwickelt sich in der 
Geschichte Hannovers“ 
als Reprint erschienen. 

Das Buch kann beim Masch-
seeboten in der Helenen-
straße 11 erworben werden 
und kostet 12,- €.



Die Plenardebatten im Nie-
dersächsischen Landtag wer-
den vom NDR in voller Länge 
als Livestream im Internet 
übertragen.
Außerdem gibt es einen Ser-
vice für eine barrierefreie 
Übertragung.

Beide Angebote erreichen 
Sie unter:
www.landtag-
niedersachsen.de/
videouebertragungen/
 
Nach jetziger Planung fin-
den die nächsten Plenarsit-
zungen statt vom  
24. bis 26. September 2014 
und vom  
22. bis 24. Oktober 2014.
Schauen Sie doch mal rein.

RATSSCHIEßEN UND SCHÜTZENAUSMARSCH 
485. SCHÜTZENFEST IN HANNOVER
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Sie möchten diesen Newsletter 
per E-Mail abonnieren?  
Schicken Sie dafür bitte eine  
E-Mail mit dem Betreff 
„Newsletter Doris Schröder-Köpf“ 
an info@schroeder-koepf.de
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WAHLKAMPFIMPRESSIONEN
EUROPA- UND REGIONSPRÄSIDENTENWAHL

„TRADITION wird im 
Schützenwesen groß-

geschrieben“, sagen die Süd-
städter Schützen. 
Daher fand auch in diesem 
Jahr wieder das Schießen um 
die Rats- und Damenkette 
der Gilde-Zeltgemeinschaft 
Hannover auf dem Wett-
kampfstand in der Hoppen-
stedtstraße statt. 

Beim Ratsschießen der Gilde-
Zeltgemeinschaft Hannover 
erreichte Doris Schröder-Köpf 
den dritten Platz um die Da-
menkette mit einem Ergeb-
nis von 201,3 Punkten.
  
Auf den Plätzen vier und 
fünf folgten Ratsfrau Petra 
de Buhr und die Landtagsab-
geordnete Thela Wernstedt. 
Ratsfrau Kerstin Klebe-Politze 
glänzte mit 125,4 Punkten 
als beste Schützin. 

Die Preisverleihung fand 
am Donnerstag, den 10. Juli 
2014, um 13:00 Uhr in der 
Festhalle Marris auf dem 
Schützenplatz statt. 

Ein weiterer Höhepunkt in 
der Schützenzeit ist der große 
Schützenausmarsch, der 
traditionell durch die han-
noversche Innenstadt geht. 
Zusammen mit dem Vorsit-
zenden Lars Meidenhauer 
und der Bezirksbürgermeis-
terin Christine Ranke-Heck 
führte Doris Schröder-Köpf 
den 2. Zug der Schützen-Ver-
einigung aus Döhren an. 

Weitere Infos über die Süd-
städter Schützengesellschaft 
v. 1898 e.V. Hannover und 
über die Schützen-Vereini-
gung Döhren v. 1861 e.V. 
unter: www.ssg-hannover.de 
und www.sv-doehren.de

LANDTAG LIVE
INTERNETTIPP


